
basel

Informationsveranstaltung

Vereinbarkeit von Familie und Beruf im KMU

Dienstag, 25. September 2007, 16.30 Uhr

Ausbildungs- und Konferenzzentrum der UBS AG
Viaduktstrasse 33, 4051 Basel
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Arbeitgeberverband Basel
Aeschenvorstadt 71
4010 Basel

Tel. 061 205 96 00
info@arbeitgeberbasel.ch
www.arbeitgeberbasel.ch
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Thema

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist zur Zeit in aller Munde. In den 
Medien ist dabei oftmals von grossen Unternehmen die Rede. Es sind aber 
auch kleine und mittlere Betriebe, die im Bereich der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf eine Pionierrolle einnehmen, dies entgegen der gängigen 
Einschätzung, dass familienunterstützende Massnahmen vor allem kosten. 
Tatsächlich können viele Massnahmen auch ohne grossen finanziellen Aufwand 
umgesetzt werden. 
Die Referentin und Referenten möchten an dieser Informationsveranstaltung 
den Teilnehmenden bewährte Methoden, konkrete Beispiele aus der Praxis und 
das Handbuch «Beruf und Familie – Ein Leitfaden für KMU» vorstellen. 
Dabei stehen folgende Fragen im Vordergrund:

• Was fördert die Vereinbarkeit von Familie und Beruf?
• Welche Möglichkeiten gibt es, auf die Bedürfnisse der Mitarbeiten-

den einzugehen und gleichzeitig den betrieblichen Erfordernissen 
Rechnung zu tragen?

• Welche Vorteile bringt es für den Betrieb?

Programm

16.30Uhr Begrüssung B. Gutzwiller

16.35Uhr Referate zum Thema
  – Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
   im KMU D. Huber
  – Best-Practice – Die Duttweiler Treuhand AG U. Duttweiler
  – Best-Practice – Die ÖKK Basel C. Michel

17.30Uhr Fragen zum Thema aus dem Publikum
  Herausforderungen bei der Bearbeitung 
  der Thematik

18.15Uhr Vorstellung KMU-Handbuch «Beruf und Familie» D. Huber

ca. 18.30Uhr Schlusswort B. Gutzwiller
anschliessend Apéro

Referentin/Referenten

Urs Duttweiler
Geschäftsführer Duttweiler Treuhand AG, Liestal

Daniel Huber
Geschäftsführer Fachstelle UND Familien- und 
Erwerbsarbeit für Männer und Frauen

Christa Michel
Stv. Leiterin HRM, ÖKK Basel

Begrüssung/Schlusswort

Barbara Gutzwiller-Holliger
lic. iur., Vorsitzende der Geschäftsleitung Arbeitgeberverband Basel

Anmeldung

Bitte senden Sie die Anmeldekarte bis spätestens Montag,
17. September 2007 an den Arbeitgeberverband Basel, Aeschen-
vorstadt 71, 4010 Basel (Fax 061 273 95 95).

Die Teilnahme ist kostenlos.

Nach Eingang der Anmeldekarte erfolgt die Zustellung der Eintrittskarte.
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